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Anhang 

Tarif der Verkehrssteuern 

1. Nach Hubraum Fr. 

1.1 Leichte Motorwagen bis 1 000 kg Nutzlast:  
 bis 800 ccm 210.– 
 von 801 – 900 ccm 225.– 
 von 901 – 1 000 ccm 239.– 
 Zuschlag für weitere volle oder angebrochene 100 ccm  

Hubraum 
 

15.– 

1.2 Schwere Motorwagen bis 1 000 kg Nutzlast:  
 bis 800 ccm 156.– 
 von 801 – 900 ccm 166.– 
 von 901 – 1 000 ccm 175.– 
 Zuschlag für weitere volle oder angebrochene 100 ccm  

Hubraum 
 

10.– 

1.3 Motorräder, Leicht-, Klein- und dreirädrige Motorfahrzeuge:  
 bis 125 ccm 79.– 
 über 125 – 250 ccm 105.– 
 über 250 ccm 142.– 
 Zuschlag für Seitenwagen, Gondel oder Brücke 26.– 

2. Zuschläge Nutzlast Fr. 

2.1 Motorwagen über 1 000 kg Nutzlast:  
 Zuschlag zur Steuer gemäss Ziff. 1.1 oder 1.2 für Nutzlast:  
 von 1 001 – 1 500 kg 26.– 
 von 1 501 – 2 000 kg 53.– 
 von 2 001 – 2 500 kg 189.– 
 von 2 501 – 3 000 kg 226.– 
 Zuschlag für weitere volle oder angebrochene 500 kg  

Nutzlast 
 

37.– 

 Für Fahrzeuge mit auswechselbarem Aufbau oder andern 
Einrichtungen zu wechselseitiger Verwendung in 
verschiedenen Abgabestufen oder -klassen ist die 
Verkehrssteuer nach dem Ansatz der höheren Stufe oder 
Klasse zu entrichten. 

 

3. Zuschläge Sitzplätze Fr. 

3.1 Für leichte Motorwagen mit mehr als 9 Sitzplätzen ein   
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Zuschlag pro Sitzplatz von 13.– 

3.2 Für schwere Motorwagen ein Zuschlag:   
 ab 10. Sitzplatz von 74.– 
 ab 11. Sitzplatz von 90.– 
 Für jeden weiteren Sitzplatz zusätzlich 17.– 

4. Nach Gesamtzuggewicht Fr. 

4.1 Sattelschlepper:  
 Die Normalsteuer nach Gesamtzuggewicht beträgt für 

Sattel-Motorfahrzeuge und für Sattelschlepper 
einschliesslich Sattelanhänger: 

 

 bis 1 000 kg 210.– 
 von 1 001 – 2 500 kg: Zuschlag je 100 kg 13.– 
 von 2 501 – 16 000 kg: Zuschlag je 100 kg 11.– 
 über 16 000 kg: Zuschlag je 100 kg 9.– 

 Das Gesamtzuggewicht wird auf die nächsten 100 kg 
aufgerundet. 

 
 

 Weitere Sattelanhänger und Sattelanhänger allein werden 
nicht besteuert. 

 

5. Nach Gesamtgewicht Fr. 

5.1 Transportanhänger an Transportmotorwagen:  
 bis zu 500 kg Gesamtgewicht 89.– 
 von 501 – 1 000 kg Gesamtgewicht 147.– 
 von 1 001 – 1 500 kg Gesamtgewicht 242.– 
 von 1 501 – 2 000 kg Gesamtgewicht 315.– 
 von 2 001 – 3 000 kg Gesamtgewicht 347.– 
 Zuschlag für je weitere volle oder angebrochene 1 000 kg 

Gesamtgewicht 
 

32.– 

5.2 Ausnahmeanhänger  
 bis 12 000 kg Gesamtgewicht Steuer gemäss Ziff. 5.1.  
 über 12 000 kg Gesamtgewicht 630.– 

6. Als Pauschalsteuer Fr. 

6.1 Übrige Anhänger:  
6.1.1 an Motorrädern und Kleinmotorrädern 26.– 
6.1.2 Arbeitsanhänger:  
 bis 1 500 kg Gesamtgewicht 26.– 
 über 1 500 kg Gesamtgewicht 39.– 
6.1.3 Anhänger an landwirtschaftliche Fahrzeuge sind steuerfrei  

6.2 Motorschlitten 63.– 
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6.3 Kleinmotorräder 39.– 

6.4 Motorfahrräder (ohne Versicherungsprämie) 13.– 

6.5 Motorfahrzeuge mit Elektromotoren  
6.5.1 schwere Motorwagen 315.– 
6.5.2 leichte Motorwagen  131.– 
6.5.2 Motorräder 53.– 
 Für besondere Arten von Motorfahrzeugen mit 

Elektromotoren wird die Verkehrssteuer nach den Ansätzen 
für die betreffende Fahrzeugkategorie erhoben. 

 

6.6 Landwirtschaftliche Motorfahrzeuge  
 Traktoren 91.– 
 Motoreinachser mit Anhänger 53.– 
 Motorkarren 79.– 
 Arbeitskarren 42.– 

6.7 Gewerbliche Motorfahrzeuge  
 Motoreinachser mit Anhänger 105.– 
 Motorkarren bis 1 000 kg Nutzlast 131.– 
 Zuschlag für je weitere volle oder angebrochene 500 kg 

Nutzlast 
 

19.–1 

6.8 Arbeitsmotorwagen  
 Arbeitskarren bis 3 500 kg 79.– 
 Arbeitskarren über 3 500 kg 168.– 
 Arbeitsmaschinen bis 3 500 kg 168.– 
 Arbeitsmaschinen über 3 500 kg 263.– 

6.9 Tagesschilder:  
 leichte Motorwagen pro Tag 11.– 
 schwere Motorwagen pro Tag 21.– 

6.10 Kollektivschilder  
 Motorwagen 525.– 
 Motorräder 131.– 
 Kleinmotorräder 63.– 
 Landwirtschaftliche Fahrzeuge 131.– 
 Arbeitsmotorfahrzeuge 194.– 
 Anhänger 194.– 

6.11 Wechselschilder  
 Leichte Motorwagen 63.– 
 Schwere Motorwagen 105.– 
 Übrige Fahrzeuge 26.– 
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1 Betrag eingefügt mit Berichtigung vom 20. Januar 2009 (ABl 2009, 102) 


